
Der älteste Verein überrascht mit 
neuen Ideen 

 
Der Bürgerschützenverein ist zwar mit dem Gründungsjahr 1593 der älteste Verein der 
Wersestadt, dennoch ist es gerade dieser Verein, der mit immer neuen Ideen seine Mitglieder 
und die Bürger von Drensteinfurt begeistert. 
 

  
Hermann und Marion Weber. 

 
Nicht umsonst heißt das Motto der Bürgerschützen „Miteinander leben – miteinander 
feiern“. Dass dieses Motto nicht nur für das jährliche Schützenfest gilt, sondern die 
Bürgerschützen das gesamte Jahr begleiten, zeigen die vielfältigen Aktivitäten des Vereins, 
die das gesamte Jahr andauern. Besonders wurde das bereits beim Maibaumaufstellen am 8. 
Mai deutlich. Gemeinsam mit zahlreichen anderen Vereinen und Gruppen schmückten die 
Bürgerschützen ihren Maibaum auf dem Drensteinfurter Marktplatz. Dass diese 
Maibaumaufsetzung auch gleichzeitig mit dem Summerfeeling der IG Werbung für 
Drensteinfurt stattfindet, zeigt ebenso, wie ernst es die Bürgerschützen mit ihrem Motto 
meinen. 
 
Während das Königspaar Hermann und Marion Weber sich bei beim Ausmarsch der 
Bürgerschützen bei den Bauernschützen am Samstag, 21. Mai, einen ersten Vorgeschmack 
holen kann, steht es beim Bürgerschützenverein Drensteinfurt beim Schützenfest vom 17. bis 
18. Juni noch einmal ganz im Mittelpunkt. So werden die Bürgerschützen am 
Schützenfestsamstag noch einmal zu Gast sein, bevor es um die Nachfolge des Königspaares 
im Schlosspark geht. Am Samstagabend stehen dann schon die Nachfolger im Mittelpunkt des 
Geschehens. 
 
 



Auf der Jahreshauptversammlung am 6. November werden dann die Richtlinien für die 
kommenden Schützenjahre bestimmt, bevor der Vorstand des Vereins die Bewirtung beim 
Drensteinfurter Weihnachtsmarkt am 3. und 4. Dezember im Bürgerzelt auf dem Marktplatz 
übernimmt. - fk. 
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